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Die Interessenvertretung des SVW in

Staat, Wirtschaft und Gesellschaft wird
von seinen Mitgliedern nicht oder nur
beschränkt wahrgenommen. So lautet
das Fazit der jüngsten Mitgliederbefragung

des Verbandes.

Von Stephan Schwitter ¦ Im Einzelnen

besagt die «Mitgliederbefragung Juni 2004»
des SVW in der Deutschschweiz (vgl. Bericht
in den Verbandsnachrichten Seite 22), dass
die dem Verband angeschlossenen
Baugenossenschaften die Dienstleistungen rund
um Öffentlichkeitsarbeit und Lobbying der
Dachorganisation und der regionalen Sektionen

in den letzten drei Jahren kaum oder nie
in Anspruch genommen haben. Gleichzeitig
bekunden unsere an der Befragung beteiligten

Mitglieder zu rund fünfzig Prozent, dass
sie mit der Interessenvertretung des SVW

zufrieden bis sehr zufrieden seien, während
sich ungefähr 40 Prozent zu dieser Frage nicht
äussern konnten. Nur gerade etwa zehn
Prozent der Mitglieder zeigten sich unzufrieden
mit dieser Dienstleistung des Verbandes.
Was bedeutet dieses Ergebnis? Leistet der
SVW zu wenig in Sachen Interessenvertretung?

Zielt er mit seiner Öffentlichkeitsarbeit
am Mitgliedernutzen vorbei? Oder kommuniziert

er seine Leistungen ungenügend?
Wahrscheinlich umfasst das Resultat der Umfrage
alle drei Elemente. Frühere Analysen, die im
Hinblick auf den taufenden Reformprozess
gemacht worden sind, stützen diese These.
Hier gilt es, Gegensteuer zu geben! Es ist die
ureigenste Aufgabe des SVW, die Dynamik

rieh darüber!
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Mi
des gemeinnützigen Wohnungsbaus zu
steigern und zu erhalten. Nicht bei Erreichtem
stehen bleiben und sich auf Lorbeeren aus-

Zufriedenheit Interessenvertretung
(Dachverband und Sektion) nur Benutzer
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ruhen ist das Ziel, sondern Entwicklung und
Innovation in einer ebenfalls sehr dynamischen

Welt ist unsere Aufgabe im Dienste der
Wohnbaugenossenschaften.
Viele unserer Mitglieder haben das selbst
sehr wohl erfasst und leisten Grossartiges für
unsere Gesellschaft. Der SVW unterstützt ihre
Arbeit mit seiner Interessenvertretung in

Staat, Wirtschaft und Gesellschaft. Zum
Beispiel mit seinem Lobbying für die Wohnbauförderung

der öffentlichen Hand odermit seiner

Medienarbeit, welche die Bedeutung des

genossenschaftlichen Wohnungsbaus in der
Branche aufzeigt. Die neuen Statuten des

SVW, die an der ausserordentlichen GV vom

27. November 2004 in Ölten verabschiedet
werden sollen, umfassen einen jährlichen
Verbandsanlass für die Mitglieder. Ich

verspreche mir von diesem Verbandstag ab

2006 mehr Interessenvertretung und mehr
Öffentlichkeit nach dem Motto: «Tue Gutes
und sprich darüber!» Beispielsweise überdas
Parlamentariertreffen in Bern vom 29.
September 2004, über die jüngst gelungene
Rettung des Begriffs «gemeinnützig» im
Eidgenössischen Handelsregister oder über die
Publikation «Genossenschaftlich wohnen»,
eine Auswertung der Volkszählung, am 25.
November 2004. <z^>
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